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Am Samstag vor Ostern war es endlich 
soweit: der Wagen für die Moorfüchse 
hat seinen � nalen Platz am Moor ge-
funden und die Schlüssel wurden der 
Naturpädagogin Nicole Taubert über-
geben. 
Die Freude war riesig, hat der Umbau 
des Wagens doch fast 2 Jahre gedau-
ert. Ganz besonderer Dank galt den 
� eißigen Eltern, insbesondere Tho-
mas Prokein und Florian Bolte, wel-
che die Regie übernommen haben 
und viel Zeit in den Ausbau gesteckt 
haben. Als Zeichen der besonderen 
Ehre, dur� en beide bei der Einwei-
hung einen Ahornzweig an den Wa-
gen schlagen. Dieser symbolisiert 
Schutz und soll das Böse fernhalten. 
Ein weiterer Dank ging auch an die 
Sti� ung Umwelt- u. Naturschutz M-V. 
Sie sind Eigentümer der bereitgestell-
ten Fläche, auf welcher der Wander-
wagen nun seinen Platz gefunden 
hat. Weiter galt es denen zu danken, 
die die Realisierung des Wagens er-
möglicht haben: Die Bürgersti� ung 
der VR-Bank, dem Landkreis Nord-
westmecklenburg, der Firma Prys-
mian GmbH und dem Bürgerverein 
Wodenhof.

Zu der Schlüsselübergabe waren auch 
die neuen Moorfüchse mit ihren El-
tern eingeladen. Sie haben erfahren, 
in welche Wald-Gruppe sie kommen 
und wann sie sich zukün� ig einmal 
im Monat tre� en um den Wald zu ent-
decken und zu erleben. 

Eine besondere Überraschung gab es 
für die großen Moorfüchse, welche 
seit über 2 Jahren der Wald-AG treu 
geblieben sind: im Juni fahren sie zu-
sammen in den Natur- und Umwelt-
park Güstrow, um dort eine Nacht bei 
den Wölfen zu verbringen. 

Wir wünschen den neuen, wie auch 
den „alten“ Füchsen und der liebe-
vollen Nicole Taubert viel Entdecker-
freuden und tolle Stunden im Moor.

Übrigens: Mit der Teilnahme in einer 
der Wald-AG-Gruppen geht aus Ver-
sicherungsgründen auch eine Mit-
gliedscha�  in unserem Förderverein 
„Unser Grambow“ e.V. einher. Da-
durch erreicht der Altersdurchschnitt 
unserer Mitglieder einen fast jugend-
lichen Wert, was uns sehr freut. 
Christin Garbe

Schlüsselübergabe bei den Moorfüchsen



Imker & Bauern an einem Tisch
Am 06.04.2024 trafen sich die für die 
Gestaltung und Zukun�  des ländli-
chen Raumes verantwortlichen Fach-
leute zu einem Gedankenaustausch 
im Grambower Moorkrug. 

Insgesamt über 70 Landwirte, Imker 
und Forstleute folgten der Einladung 
des Imkervereins Prof. Dr. Friese und 
der Gemeinde Grambow und trafen 
sich zum Thementag „Imker und 
Bauern an einem Tisch“. Die Gemein-
de war durch den Bürgermeister Sven 
Baltrusch und den Jugendbürger-
meister Ole Prokein vertreten. 

Folgende Themen wurden bespro-
chen: 
• Das Blüh� ächenprogramm läu�  aus 
- wie geht es weiter?

• Wie können Bienen bei der Umstruk-
turierung der Waldlandscha� en be-
rücksichtigt werden?

• Berücksichtigen von insektenfreund-
lichen Straßen- und Alleebäumen 
sowie des entsprechenden Straßen-
begleitgrüns. Eichen und gewöhnli-
che Kastanien sollten nicht oder nur 
deutlich reduziert als Straßen- und 
Alleebäume gep� anzt werden, um 
Wildunfälle aufgrund der Früchte als 
Nahrungsquelle für Wildtiere zu ver-
meiden. Robinien und die Edelkasta-
nie sind vorteilha� er und schließen 
Lücken in einer Trachtlücke für Bie-
nen und Insekten.

• Alte Traditionen wiederbeleben - 
Wandern mit Bienenvölkern ent-
lang von Acker� ächen. Wie können 
hier e� ektiv die Informationen zwi-
schen Landwirten und Imkern aus-
getauscht werden.

• Problematik des Gesetzes zum 
Schutz der Bienenbelegstellen und 
zur Regelung der Bienenwanderung. 
Bienenwandern ist nur innerhalb ei-
nes Landkreises möglich. D.h. Gram-
bower Imker dürfen nach Poel aber 
nicht nach Wittenförden wandern.

Die genannten Probleme wurden in-
tensiv, aber sehr sachlich und kons-
truktiv besprochen. Zwischen den 
Imkern, Landwirten und Forstwir-
ten besteht grundsätzliche Einigkeit. 
Die Hindernisse entstehen zuneh-
mend durch rechtliche Vorgaben. Da 
die politische Ebene nicht anwesend 
war, konnten die Diskussionen leider 
nicht zu einem verbindlichen Ergeb-
nis geführt werden. Der Umwelt- und 
Landwirtscha� sminister Dr. Back-
haus musste aus Termingründen 
kurzfristig absagen und konnte auch 
keinen Vertreter schicken. 

Die Landwirte, Imker und Forstwirte 
waren sich jedoch einig, dass derarti-
ge Thementage zum fachlichen Aus-
tausch regelmäßig zu wiederholen 
sind. 

Christin Garbe



Osterfeuer in Grambow
Dank Petrus hatte Grambow wieder 
einmal Glück bei dem diesjährigen 
Osterfeuer. Traditionell werden lan-
desweit um die Osterfeiertage in den 
Gemeinde Feuer entfacht um den Be-
ginn des Frühlings zu feiern. 
Die Feierlichkeit begann am späten 
Nachmittag für die Kinder mit der 
schon liebgewonnenen Ostereier-
suche auf der Bienenwiese, die wie 
jedes Jahr durch den Förderverein 
„Unser Grambow“ organisiert wurde. 
Anschließend trafen sich viele An-
wohner und Besucher der Gemeinde 
Grambow auf der Festwiese zur Ent-
zündung des Osterfeuers. Kinder tob-
ten vergnügt am Rodelberg herum, 

während Erwachsene sich in ange-
regte Gespräche vertie� en, die lecke-
re Bratwurst genossen und die Flam-
men des Feuers emporloderten und 
eine warme, einladende Atmosphäre 
schufen. 
Die Veranstaltungen der Feuerwehr 
in Grambow werden weiterhin eine 
geschätzte Tradition bleiben, die Jahr 
für Jahr die Herzen der Bewohner er-
wärmt und die Gemeinscha�  enger 
zusammenbringt. Damit das auch so 
bleiben kann sucht die Feuerwehr 
und der Feuerwehrförderverein akti-
ve Mitglieder. 
Arne Weiberg
Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Grambow

Führungen durch das Grambower Moor
Der Förderverein Grambower Moor 
e.V. lädt gemeinsam mit der Stif-
tung Umwelt und Naturschutz MV 
wieder zu ö� entlichen Führungen 
durch das Grambower Moor ein.

Das Grambower Moor ist das zweit-
größte Regenmoor in MV. Die Tro-
ckenheit der letzten Jahre hat ihre 
Spuren hinterlassen, umso erfreuli-
cher waren die ergiebigen Regenfälle 
im vergangenen Winter für das Moor. 
Im Moor wurden erste Maßnahmen 
zum Regenwasserrückhalt und damit 
zum Erhalt und zur Wiederbelebung 
des Moores umgesetzt, die auch aus 
Gründen des Klimaschutzes dringend 
erforderlich sind. Wer einen Einblick 
in diesen einzigartigen Naturraum 

erhalten möchte, ist herzlich am 
Samstag, den 25. oder Sonntag, den 
26. Mai 2024 eingeladen:
Startpunkt für die Führungen ist der 
Parkplatz an der Hühnerfarm.
Beginn jeweils 10:00 Uhr, Dauer am 
Samstag ca. 1,5 bis 2 Stunden und 
am Sonntag zwischen 2 und 3 Stun-
den.
Je nach Witterung im Vorfeld sind 
wasserfestes Schuhwerk oder Gum-
mistiefel notwendig.

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Ein Kostenbeitrag wird nicht er-
hoben, aber der Förderverein freut 
sich im Anschluss an die Wanderung 
über eine Spende.
Karsten Pellnitz
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Termine Mai (unter Vorbehalt)

Fr. 03.05. 18.00 Uhr Dienstabend FFW Feuerwehr
Mo. 06.05. 17-18 Uhr Bürgermeistersprechstunde Bürgermeisterbüro
Di.  07.05. 16.00 Uhr Ka� e & Grillfest  Immenwiese
  18.00 Uhr Bücherverleih Bibliothek
Fr. 10.05. 18.00 Uhr Kinderdisco Immenwiese
   Eintritt: 4€; Snacks & Getränke inkl.
Sa. 11.05. ab 10 Uhr Tag der o� enen Tür      Biogärtnerei Dirk von der Ehe 
  ab 11 Uhr Bienentag Immenwiese 
Di. 16.05. 20.00 Uhr Dienstabend FFW Feuerwehr
Di.  21.05. 17.30 Uhr Bastelstübchen Bibliothek
Sa. 25.05. 10.00 Uhr Moorwanderung Parkplatz Hühnerfarm
So. 26.05. 10.00 Uhr Moorwanderung Parkplatz Hühnerfarm
Mo. 27.05. 17-18 Uhr Bürgermeistersprechstunde Bürgermeisterbüro
Fr. 31.05. 15.30 Uhr Kinderolympiade Kita Moorgeister
Sa. 01.06. ab 14 Uhr Der Jugendbürgermeister lädt zum Kinderfest ein  
Blaue Tonne GER: Do. 16.05. | Blaue Tonne Gollan: Do. 24.05.
Gelbe Tonne: Sa. 04.05. | Bio-Tonne: Mo. 13.05. + Mo. 29.04. | Restmüll: Mi. 08.05. + 22.05.
Grünschnittannahme: Mo. 06.05. + Mo. 27.05. von 15 – 17 Uhr

Gemeinde investiert in den Ortsteil Wodenhof 
In den vergangenen Wochen sind ver-
schiedene Projekte im Ortsteil Wo-
denhof durch die Gemeinde Gram-
bow umgesetzt worden. Aus der 
ILERL-Förderung konnten für den 
dortigen Spiel- und Sportplatz eine 
Outdoor-Tischtennisplatte, ein Fuß-
balltor mit angeschlossenem Basket-
ballkorb sowie ein neuer Papierkorb 
angescha� t werden. Die Bürgerinnen 

und Bürger des Ortsteiles Wodenhof 
nutzten die Anlage bereits für ein ge-
meinsames Fest. Weiterhin hat die 
Gemeinde den Verlauf der alten Zare 
wieder in einen gep� egten Grabenab-
schnitt umsetzen lassen, so dass hier 
ein geordneter Bereich entstanden 
ist, welcher zeitnah an den Wasser- 
und Bodenverband übergeben wer-
den soll. Sven Baltrusch

Die Zare vorher Die Zare nach den Bauarbeiten

Was macht unsere Ortschronik?
Die Schilder, welche über die Ent-
wicklung unserer Gemeinde be-
richten, be� nden sich in den letzten 
Zügen. Damit auch wirklich alles 
korrekt ist und wir keinen wichtigen 
historischen Fakt vergessen haben, 
freuen wir uns auf Ihre Mitarbeit. 

Dafür werden die aktuellen Entwürfe 
am Freitag, dem 10.05. in der Zeit von 
17 - 19 Uhr im Gemeindehaus aus-
gestellt. Kommen Sie einfach vorbei 
und vielleicht bringen Sie noch alte 
Fotos mit? Christin Garbe


